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5.1.13 Die Goldene Regel

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M)

Die Goldene Regel 5.1.13

Lernziele:
Die Schüler sollen
 eine Vorstellung davon entwickeln, was die „Goldene Regel“ sein könnte,
 sich der Bedeutung von Regeln bewusst werden,
 sich intensiv mit der Goldenen Regel aus dem Matthäus-Evangelium auseinandersetzen,
 erkennen, dass es diese Regel in allen Weltreligionen gibt, 
 sich auf eine Fantasiereise begeben, 
 Fallbeispiele entwickeln,
 in Kleingruppen zusammenarbeiten.

I. Hinführung

Zum Einstieg sollen die Schüler das Thema der Unter-
richtseinheit erraten. Dazu wird die Vorlage auf festes 
Papier kopiert und die einzelnen Buchstaben werden aus-
einandergeschnitten.

Alternative:
Die Schüler erhalten die Buchstaben und beschäftigen 
sich mit der Bedeutung von Regeln.

II. Erarbeitung

Die Goldene Regel
Wie heißt die Goldene Regel und was sagt sie aus?

Wo wird die Regel eingehalten, wo nicht?
Für die Arbeit in der Kleingruppe benötigen die Schüler 
Plakate sowie Zeitungen und Zeitschriften.

Die Buchstaben hängen gemischt an der Tafel oder liegen 
im Stuhlkreis auf dem Boden. Die Schüler versuchen, 
den Begriff herauszufinden. 
Die Arbeitsaufträge von M2 können auch an dieser Stelle 
verwendet werden.
→ Vorlage 5.1.13/M1*

Nachdem die Schüler die Kreativaufgabe erledigt haben, 
überlegen sie, was die „Goldene Regel“ besagen könnte. 
Im Anschluss geht es um die allgemeine Bedeutung von 
Regeln.
→ Arbeitsblatt 5.1.13/M2*

Zunächst beschäftigt sich jeder Schüler selbstständig mit 
der Thematik.
→  Arbeitsblatt 5.1.13/M3a und b**

In Kleingruppen suchen die Schüler Beispiele in Zeit-
schriften und Zeitungen. Sie gestalten ein Plakat zur Gol-
denen Regel und stellen ihre Ergebnisse der Klasse vor.
→ Arbeitsblatt 5.1.13/M3b**
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Utopia – eine Fantasiereise
Gibt es einen Ort, an dem die Goldene Regel gelebt 
wird? Wie könnte er aussehen?
Beim Vortragen der Fantasiereise sollte die Lehrkraft die 
markierten Pausen in jedem Fall einhalten. Die Pausen 
müssen auch lang genug sein, damit die entsprechenden 
Bilder in den Gedanken der Schüler entstehen können.

Die „Goldene Regel“ in den Weltreligionen
Eine der Goldenen Regel entsprechende Forderung gibt 
es in jeder der großen Religionen. 

III. Weiterführung und Transfer

„Überall Regeln“ – ein Impuls zur Besinnung
Die abschließende Besinnung wird gemeinsam mit der 
Lerngruppe vorbereitet.

Alternative: Standbilder
Die Schüler überlegen sich verschiedene Situationen:
• solche, bei denen Regeln eingehalten werden,
• andere, bei denen Regeln nicht eingehalten werden, 
und gestalten jeweils ein Standbild. 
Das fertige Standbild wird fotografiert.

Die Schüler reisen in ihrer Fantasie nach Utopia, einer 
wunderbaren Stadt. Wie wird sie aussehen? Wie leben 
die Menschen dort?
Anschließend malen die Schüler auf, welche Bilder ih-
nen durch den Kopf gegangen sind. 
Für Arbeitsauftrag 3 benötigen die Schüler einen flachen 
Stein und wasserfeste Stifte.
→ Fantasiereise 5.1.13/M4a und b*

Die Folie wird nach und nach eingeblendet – von Reli-
gion zu Religion. Die betreffende Aussage wird jeweils 
vorgelesen.
→ Folienvorlage 5.1.13/M5**

Die Schüler arbeiten in Kleingruppen: 
• Eine Vierergruppe übt den Text ein. 
• Eine oder zwei Gruppen gestalten die Karten. 
• Zwei oder drei Gruppen denken sich passende Beispie-

le aus und spielen sie dann vor.
→ Arbeitsblatt 5.1.13/M6a und b**

In Kleingruppen erarbeiten die Schüler Standbilder 
und präsentieren sie der Lerngruppe. Dabei werden die 
Standbilder fotografiert. Jedes Gruppenmitglied erhält 
ein Foto des Standbilds, an dem es beteiligt war.
Im Anschluss kann unterschiedlich verfahren werden:
• Die Schüler schreiben eine Geschichte zu dem ausge-

druckten Foto.
• Die Schüler schreiben ein Gebet oder eine Meditation 

zu dem ausgedruckten Foto.
Die Ergebnisse können als gemeinsames Plakat gestaltet 
werden.
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Die Goldene Regel 5.1.13/M1*

Gemischte Buchstaben

D I E
G O L
D E N
E R E
G E L

 Arbeitsmaterialien Sekundarstufe 

Hauptschule, Realschule, Gymnasium: Konzepte, Arbeitsblätter, Kopiervorlagen, Unterrichtsentwürfe  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG

 
 

Seite 3

VORSCHAU




